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Chronische Körperbeschwerden sind sehr
weit verbreitet. Besonders problematisch
sind in der Regel nicht nur die körperlichen
Beschwerden selbst. Häufig gehen damit
auch Sorgen über die Ernsthaftigkeit der
Symptome einher, oftmals bis hin zu starker
Angst über die Gesundheit oder Symptome,
sowie ein exzessiver Zeit- und
Energieaufwand in der Beschäftigung mit
der Symptomatik. Dies kann den Alltag
bestimmen und erheblichen
Einschränkungen in der Lebensqualität
nach sich ziehen.

CHRONISCHE
KÖRPERBESCHWERDEN

Forschungserkenntnisse über den
Zusammenhang zwischen chronischen
Körperbeschwerden und emotionalen
Faktoren würden zur weiteren Verbesserung
der therapeutischen Möglichkeiten in diesem
Bereich beitragen.

Für das Forschungsprojekt werden noch
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gesucht. In
einer computergestützten Untersuchung soll
in verschiedenen Testdurchläufen ermittelt
werden, wie Teilnehmer mit negativen
Emotionen umgehen und welche Strategien
sie dabei verwenden.

- Menschen, die unter chronischen 
Körperbeschwerden leiden

- Gesunde Menschen ohne chronische 
Beschwerden

TEILNEHMERINNEN UND 
TEILNEHMER FÜR STUDIE 

GESUCHT

Studien haben gezeigt, dass psychische
Belastungen häufig mit Veränderungen im
Umgang mit Gefühlen einhergehen, was
jedoch für den Bereich der chronischen
Körperbeschwerden weitgehend unerforscht
ist. Es erscheint jedoch offensichtlich, dass
chronische Körperbeschwerden höchst
beeinträchtigend sind und mit emotionalen
Belastungen einhergehen können.

EMOTIONALE BELASTUNGEN-
EIN KERNPROBLEM?

Telefoninterview 
(ca. 20-30 Minuten)

Ca. 2-stündige PC-gestützte 
Untersuchung (ebenfalls an der 
Universität Mainz)

Diagnostisches Interview an der 
Universität Mainz (ca. 45-60 min)

ABLAUF DER STUDIE

WER KANN TEILNEHMEN?


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2

